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DRInGLICHE lUrrrHAGE 

der Ahg~ordneten SlU'itek 
und Genossen 
a..'l den Hel"r·n BundeslHmzler, 

betreffend irreführende Information gegenüber dem Nationalrat 

bezüglich elner AUftragserteilung an die Austria-\'lochenschau ... 

Die unterzeichneten Abgeordli.eten erhielten im Härz dieses Jahres 

Infarmatione·n aus denen hervorging, da~ das Bundeskanzlel~amt der 

Austrj a-v-!ochenschau den Auftrag erteilte, anläßlich der drel-

j ähr.:i·ßcn 'rütj.gkeit der Regierung des Bundeskanzler Dr~ Klaus 

einl"'l'l Pl'>opagandastrelfen zu drehen. 

Zur Tarnullg dieser Auttragserteilung durch das Bundeskanzleramt 
habe man sich vorher ein Offert des der öVP·angehörlgen Geschäfts­

filhrersder Austria-Wochenschau bestellt. 
Im Auftrag3schl:,ciben des BundeskanzleramteslIUrde sodann ange­

ordnet, die Planung dieses Hoc.henschaustrelfcns dem öVP-Ftunktionär 

und öVP:""JOl.U'·nalisten Dr .. I\iagenschag zu übel'tragen. 

Die Kostendleses Projektes seien mit S 192 000,-- festgesetzt 
und aus Steuermitteln bez.ahlt WOrderL. 

Uber dleEen Sachverhalt bei'ragt t hat der Herr Bundeskanzler i.n der 
Fragestunde des Nationa.lrates vom 11~ Juni dem nationalrat unVOll­
ständig und daher irreführend ge alltwort et •. 

. Zurpräiisen Aufklärung dieses Sachverhaltes richten daher die 
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A TI fra gen : 

1) a) Ist es r:tchtic.l' daß der Aust:ria-UochenschClu \"'om Bundes~A"tA~-

TIegiel"ung eies ßundeskan~~lcrs Dr. Kluuß erteilt Hurde '1 

b) Uenn j a~ l'JarU.\ll haben Sie die::'ic Auf'tr'agscrteilung des 

Bunde31·~anzleranr(;e3 an d:lc flUstria-·~iochcnschau anlfißl1ch der 

Behandlung diesel" AnGeleGenheit in der Fragestunde des 

NationalratcfJ verschu.iegen ? 

2) a) Ist es richt1g~ daß bereits im AuftragGschreibcn dea 

Bundcpkanzlc:t'GJD.'l:ies an die Austria-\'iocbenschau die Auflage 
enthalten ''ln.:l~': HDie Uochenschau wird von Herrn Dr .. I.1agenschab 

im Einvernehmen r.d.t del~ BundesprerJsedienst Geplant!l ? 

b Hlenn ja, Helche Erklärung geben Sie !tür die Tatsaehe, daß 
Sie im Nationalrat mitgeteilt haben$' die Gründe fUr' die Ein ... 

schaltung des Dr .. ·· Hagenschab in dieses Projel'::t der Austria­

vlochcnschau seien Ihnen nicht belW.nr.t und d.1.e Austria-llochensc:hau 

trage für die Bestellung aller beteiliß~cn Personen die alleinige 

Verant .... mrtung ? 

3) a) I~t es richtic, daß die Ditposition, tJelche die Grundlage 
für das Bild und 'Iextbuch dieser Hochenschau bild·)n sollte, 
der Austria .... Hochenschau vom Bundesk~nzlerarnt$ Büro des Staats­
sekret~r Karl Pisas> übermittelt wurde ? 

b) 11enn ja, über l'ressen Auftrag hat sich das Bundesl:anzlera?Jt -
~ 

1m Gegensatz zu der Darstellung, die Sie dem Nationalrat gaben -

derart intensiv in die inhaltliche Gestaltung dieses Hochen­
scbaustreifens über drei J:ahre Regierung Dr ... Klaus, einge .... 

mischt ? 
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4.)\f~~'h~ habßti S1fl in. 4i&::"i1l1ai~3-turul~ ae~ t1~tiQll~1f,'attl$ nicht, ~\U.f 

\i1e Au.tt1"~,,~u~rt(t:\lun~ $~lidf$:rl'\ (ju~b 4J.~lUJ'lsQha.ltW1,4~$ ß~t1~a .... 
, . 

'pr(UlUJ~Q!e-Mtes .n.""l4 1~$~O~I~~,e.~ Gt;a3 l!~rm Sta$lt'auI~kFets.l? 8,0l'i • 

. P1;& in f;i10 G~$t~Ut\m' 413$\il~ rtGeh~n$oh~Wl$~.1t1ttu!~"e"J1J~hwle6;~t 

I~ feJ,.~llelt" lU.n~1Qhtlfl:ttd be~~rGit d1$l!}i1St Anr~~. ~~A S l' 
a~l* GegChU't$Ql~nUI! d~:bl$Jllc,h Utl ~hllndiUft un4 f.id El"5tunt4!1""'" 

tfid.ebruu.- aQl$g~~hG1.tt tttU.'" ~~tt!\(1~ zu a~tJ&!h 
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